
    Anschluss an das Niederspannungsnetz

         Fertigmeldung/Inbetriebsetzungsantrag
Tel. 089/6656189-22 Fax.: 089/6656189-199

www.ev-ottobrunn.de    E-Mail: info@ev-ottobrunn.de

 Eingangsstempel Energieversorgung Ottobrunn  GmbH:

 An 
Energieversorgung Ottobrunn GmbH
Haidgraben 9 a

85521 Ottobrunn

Angaben zum Anschlussobjekt:

PLZ/Ort: Strasse/Nr.:

Antragsteller:

Name:   Vorname:

PLZ/Ort:   Strasse/Nr.

Tel.-Nr. /Telefax: E-Mail:
Grundstückseigentümer: (falls abweichend)

Name:   Vorname:

PLZ/Ort:   Strasse/Nr.

Tel.-Nr. /Telefax: E-Mail:
Kunde (Antragsteller) und Grundstückseigentümer erkennen an, dass Grundlage des Anschlussvertrages die "Verordnung 

über Allgemeine Bedingungen für den Netzanschluss und dessen Nutzung für die Elektrizitätsversorgung in Niederspannung

(Niederspannungsanschlussverordnung-NAV)" ist. Der Grundstückseigentümer hat nach der NAV u.a., das Anbringen und

Verlegen von Leitungen und Leitungsträgern zur Zu- und Fortleitung von Elektrizität und sonstiger Einrichtungen für Zwecke

der örtlichen Versorgung mit elektrischer Energie auf seinen Grundstücken unentgeltlich zuzulassen (§ 12 NAV). Die NAV ist bei der

Energieversorgung Ottobrunn GmbH erhältlich und steht auf unserer Internetseite zum herunterladen bereit.  Die Kundenanlage ist

von einem eingetragenen Elektroinstallateur unter Beachtung der aufgeführten Bestimmungen zu errichten und in Betrieb zu setzen.

Datenschutzhinweis: Die im Zusammenhang mit dem Vertragsverhältnis anfallenden personenbezogenen Daten

werden nach den Vorschriften des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) zweckbezogen verarbeitet und genutzt.

Antragsteller: Grundstückseigentümer: (falls abweichend)

(Datum/rechtsverbindliche Unterschrift) (Datum/rechtsverbindliche Unterschrift)

Bemerkungen:



    2

Auszuführende Arbeiten:

          kurzzeitiger Anschluss (Baustelle)                  Anschluss weiterer Anlagen/Verbrauchsgeräte

          Trennen von Anlagen                 Zusammenlegen von Anlagen

          Anschluss von Eigenerzeugungsanlagen                 Austausch von Messeinrichtungen

          Inbetriebsetzung                Wiederinbetriebsetzung

          Sonstiges:                

Es soll angeschlossen werden:       

     Baustelle      Wohnung       Gewerbe      Landwirtschaft      Allgemein
bisher neu bisher neu bisher neu bisher neu

Art der Anlage: Messeinrichtung*: Gleichzeitig be- Überstromschutz-
Art/Anzahl benötigte Leistung einrichtung nach 

Einbau Ausbau bisher neu Endaus-
bau

Hausanschluss (A)

* WS:Wechselstromzähler   DS: Drehstromzähler   MZ: Mehrtarifzähler  MW: Meßwandler  LZ: Leistungszähler  TSG:Tarifschaltgerät

Fertigstellungsanzeige/Inbetriebsetzung:
Wenn nicht alle angemeldeten Anlagen gleichzeitig fertig gestellt wurden, bzw. nicht gleichzeitig in Betrieb genommen werden

können sind diese nachfolgend anzugeben:

Messeinrichtung(en) kann/können ein- bzw. ausgebaut werden:

          sofort             sofortauf Abruf          ab_________             sofortam  ____________

Erklärung:
Die aufgeführte(n) Installationsanlage(n) ist/sind unter Beachtung der geltenden behördlichen Vorschriften oder
Verfügungen und nach den anerkannten Regeln der Technik, insbesondere nach den DIN u. VDE Normen, 
den Technischen Anschlussbedingungen (TAB) und sonstigen besonderen Vorschriften des oben genannten
Elektrizitätsversorgungsunternehmens von mir/uns errichtet, geprüft und fertiggestellt worden. Die Ergebnisse
der Prüfung sind dokumentiert. Die Anlage kann gemäß § 14 NAV und Ziffer 3 TAB in Betrieb gesetzt werden.
Soweit erforderlich wird die Inbetriebsetzung zugleich im Namen des /der Kunden beantragt.
Sollte eine Inbetriebsetzung wegen technischer Mängel nicht ausgeführt werden können, ist jeder
weitere Versuch der Inbetriebsetzung kostenpflichtig.

Ausführender Elektroinstallateur/Installationsbetrieb:
Name/Vorname  

Firmenname:

Strasse/Nr. :

PLZ/Ort:

Eingetragen bei  (EVU): Ausweisnummer:

Telefon-Nr: Installateur:

Telefax:

Mobil:

E-Mail: Datum/ Unterschrift des eingetragen, verantwortlichen Installatuers


